
Aeon Mirage 
2016 gegründet in Berlin mit der Idee Musik und Kunst ohne jegliche Limitierung zu gestalten. Drei Jahre haben Sie an der Musik gearbeitet und
eine Band geformt, die auf einem professionellen aber sehr persönlichen Level Musik macht.

Das Hauptkonzept der Band, sowie Gitarre, Backingtracks und Stimme kommt von Dani selbst, dessen multimediale Shows weltweit zu sehen 
sind und der mehr von dem machen wollte, was er wirklich liebt. Die Bassgitarre wird von Greta Brinkman geführt. Sie spielte bereits
internationale Shows mit Künstlern wie “MOBY” und hat für Bands wie “L7”, Platten aufgenommen. 
Am Schlagzeug ist Camilo Garcia. Ein kolumbianischer SchlagzeugeAm Schlagzeug ist Camilo Garcia. Ein kolumbianischer Schlagzeuger, der im Bereich der internationalen Film-, 
Musik- und Eventtechnik aktiv ist. Alle drei sind erfahrene und professionelle Künstler aus der ganzen Welt, die wissen, was sie tuen.

Wenn Worte Bilder malen können, dann sind es wohl die der drei Berliner Musiker von Aeon Mirage. 
Mit lyrischen Texten zeichnen sie fantasievolle und facettenreiche Bilder. 
Eingängige Melodien wirken wie sanfter Sommerregen, der im nächsten Moment zum mächtigen Gewitter wird, 
das einem mitten ins Gesicht peitscht um dann kurz darauf wieder eine leichte Sommerbrise zu werden 
während im Hintergrund ein neues grollendes Ungetüm heran rollt.

So steht es auf Ihrer Homepage und beschreibt ganz gut die Musik. 
Es ist Dramaturgie, Spannungsaufbau gefolgt von purer Entladung und heftigen Beatnickern. 
Von ganz sanft bis heavy ist alles dabei. Verpackt in melodischen Harmonien oder dissonanten Noiseparts. 
Garniert mit einer Schleife Lyrik. 

Kurzum - Aeon Mirage ist deutschsprachiger lyrischer Stonerrock … eine Collage … 
Ein breites Spektrum an musikalischen Genres und doch klar in seinem Erscheinungsbild. 

Es ist das Ergebnis dessen, wozu drei Musiker Lust hatten. Es ist das Ergebnis dessen, wozu drei Musiker Lust hatten.  All das, was an musikalischen Einflüssen 
oder Inspirationen entdeckt worden ist, wurde ausprobiert und bei Gefallen mit in Songs eingearbeitet. 
Dadurch sind Songs entstanden, die so vermutlich niemals in einem Radio zu hören sein werden, 
aber umso mehr sind es Songs, die einen mitreißen, die Gänsehaut schaffen, oder manchmal anecken.  
Es ist ein Erlebnis, eine Reise oder einfach eine schöne Gelegenheit außerhalb von Schubladen und 
Genres Musik zu entdecken, die mit Herz und Seele erschaffen worden ist. 
Drei Berliner Musiker, die entspannt und mit viel Gefühl zeigen, was möglich ist, 
wenn man Schubladen weglässt und einfach machen wozu man Lust hat.wenn man Schubladen weglässt und einfach machen wozu man Lust hat.


